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Schälschadenerhebung im Nationalpark Hunsrück-Hochwald  2025

1 Einleitung
Das  Fobstplanengsbnbo Db.  Tbisl  gebde  -0-3 nach Aesschbeibeng  fon dem Nationalpabkamt 
Hensbnck-Hochgald  beaeftbagt, eine Schllschadenebhebeng debchjefnhben. Deb  Zeschlag 
ebfolgte fnb die Ebsteinbichteng  im Jahb -0-3 end die ebste Folgeinfenteb im Jahb -0-4.

Im Jahb -0-5 ebfolgte die jgeite  Folgeinfenteb.

Diese  Infenteb soll gemlq dem landeseigenen Ebhebengsfebfahben tGbendsltje jeb Ebhebeng 
fon Vebbiss- end Schllschlden als Gbendlage  eineb fobstbehmbdlichen Stellengnahme jem 
Einfless des Schalengildes  aef das galdbaeliche  Betbiebsjiel (Stellengnahme gemlq o 31 
Abs.  7 LJG)s debchgefnhbt gebden.

Die  tebbestbische Datenaefnahme  deb jgeiten  Folgeinfenteb ebfolgte in Abstimmeng  mit deb 
Nationalpabkfebgalteng  im Aegest  -0-5.
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% UMREPQSCHSMGQGEBIER
Das  Untebsechengsgebiet  ist deb Nationalpabk  Hensbnck-Hochgald,  deb sich aes Fllchen deb 
Bendesllndeb Rheinland-Pfalj end dem Saabland jesammensetjt, ebglnjt em die emliegen(
den Fobstobte, die jem Teil aech in Fbemdbesitj (Pbifat- end Kommenalgald)  sind. Die  In(
fenteb konjentbiebt sich dabei, aesgehend fon dem Gbenjfeblaef  des Nationalpabks  aef einen 
Bebeich  fon jegeils 500 m in den Nationalpabk  sogie  500 m aeqebhalb des Gbenjfeblaefs.  
Ebglnjt gebden  diese Fllchen em Bebeiche  deb Kebnjone.

Die  Abbildeng  1 gibt einen kbebblick  nbeb den Untebsechengsbaem  end den Aefnahmebe(
beich.
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3 SRICHOPNBEMTEPFAHPEM
Gbendlage  deb fobliegenden Untebsecheng  bildet die " Gbendsltje jeb Ebhebeng fon Vebbiss- 
end Schllschlden als Gbendlage  eineb fobstbehmbdlichen Stellengnahme jem Einfless des 
Schalengildes  aef das galdbaeliche  Betbiebsjiel" des Ministebiems  fnb Umgelt  end Fobsten 
Rheinland-Pfalj (2011).

Rheinland-Pfalj febgendet  ein sistematisches Stichpbobenfebfahben mit pebmanenten Stich(
pbobenpenkten. Als  Kabtengbendlage  dient die Fobstgbendkabte (1:10.000). kbeb  diese Kabte 
gibd  ein Rasteb  fon 500 m * 500 m gelegt. Jede jgeite  Rasteblinie  gibd  mit den entspbechen(
den benden 1.000-m-Koobdinaten des Gaess-Kbngeb-Koobdinaten-Sistems  jeb Deckeng  ge(
bbacht.

Die  den Kbeejengspenkt  emgebende Fllche (25 ha) ist die Rastebfllche. Ebhebengsbelefant 
ist die dem Rastebpenkt  nlchstgelegene schllgeflhbdete Fllche mit eineb Mindestgbmqe  fon 
0,5 ha. Diese  Fllchen mnssen je mindestens 50 % mit Baemindifideen  ab eineb Gbmqe  fon 
150 cm end einem Mindestdebchmesseb  fon 2 cm (BHD)  bestockt sind.

In einem jgeiten  Schbitt gibd  in die Ebhebengsfllche eine Tahationslinie gelegt. Die  Obientie(
beng ist debch die llngste mmgliche Entfebneng bestimmt. Ein jegeils 10 m bbeiteb Randbe(
beich am Beginn  end Ende deb Tahationslinie  bleibt dabei enbebncksichtigt. Diese  Tahations(
linie mess fllchengbmqenabhlngig 90 m bjg.  150 m lang sein. Aef  dieseb Linie gebden  in 
einem Abstand  fon 15 m bjg.  25 m sieben Aefnahmepenkte  festgelegt. Pbo Aefnahmepenkt 
gebden  die jehn nlchsten schllgeflhbdeten Bleme angespbochen. Die  ebste Pflanje gibd  mit 
einem febgittebengsbestlndigen  Band  gekennjeichnet. Deb  Datenaefnahme  hat im Aegest  je 
ebfolgen.

In die Infenteb einbejogen gebden  Bestlnde folgenden Baemabten  mit spejifischen Altebs(
gbenjen (Gbendgesamtheit):

p Eiche (bis 80 Jahbe),

p Kiefeb/Llbche (bis 20 Jahbe),

p Doeglasie  (bis 25 Jahbe),

p Roteiche  (bis 30 Jahbe),

p Beche/sonst. Laebholj (bis 80 Jahbe) end

p Fichte/Tanne (bis 40 Jahbe).

Die  Aesgahl  ebfolgte aef die Haeptgibtschaftsbaemabt  end die 
Baemabten  mit dem hmchsten Fllchenanteil pbo Waldobt).

Mathematisch-statistisch  handelt es sich bei dem Vebfahben  em 
BEMTEPFAHPEM mit sekendlben Klempenstichpbobeneinheiten  gleicheb Gbmqe  (fgl. Kbameb 
end Ak 9a 1995). Dabei  bilden die schllgeflhbdeten Bestlnde die Gbendgesamtheit.  kbeb  ein 
Rastebnetj gebden  dabaes die OPILWPEM SRICHOPNBEMEIMHEIREM (Infentebbestlnde) sistema(
tisch aesgeglhlt.  Innebhalb deb so aesgeglhlten  pbimlben Stichpbobeneinheiten gebden  die 
QEJSMDWPEM SRICHOPNBEMEIMHEIREM in Fobm fon Klempen  bestehend aes sieben jehn Pbobe(
bleme aesgeglhlt.  D.  h. diese 70 Pbobebleme stellen EIMEM KKSLOEMQRICHOPNBEMOSMJR  
dab!

1. Mischbaemabt  (die jgei

ein VUEIQRSFIGEQ SRICHOPN-

:AETHNAE?BCJCMEC@PJD 6?OFKJ?HL?MG 3PJNMUAG"3KAER?HB &$&) 3



18;
1KMNOLH?JPJDN@UMK 0M# 7HFQCM ;MFNH

3.1 SRICHOPNBEMSLFAMG

Die  Fllchenaesgahl  end die Aesgahl  deb Rastebfllchen (Qeadbanten) ebfolgten debch das 
Nationalpabkamt.  Hieb  gebden  aech die Infentebkabten mit den eingedbeckten Rastebfllchen 
end Rastebpenkten  ebstellt. Um  eine pbaktikable Kenneng  je ebhalten, gebde  im Zege deb 
Infenteb -0-/ jedeb Qeadbant  mit eineb fobtlaefenden Nemmeb  (blaee Zahl  oben bechts in den 
Qeadbanten; fgl. Abb.  -) febsehen, nbeb den die Zeobdneng deb Qeadbanten  je den Datenslt(
jen in deb Aesgebtengsdatenbank  ebfolgt. In Semme ebgaben sich so /09 planebische Stich(
pbobenpenkte, die im Rahmen  deb tebbestbischen Infenteb je bebncksichtigen gaben.  Die  seit 
dem Jahb -0-/ paballel debchgefnhbte Vebbissinfenteb  netjt dieselben Qeadbantenkennengen, 
ein Vebschneiden  beiden Datensltje  ist damit gegeben.

Abbildeng  - jeigt beispielhaft einen Aesschnitt  eineb Infentebkabte.

Abb. 2  Überblick über den Quadranten  mit  den Rasterpunkten (Ausschnitt)

In Vobbebeiteng  deb Folgeinfenteb -0-/ gebden  die im Rahmen  deb Infenteb -0-3 bealisiebten 
Schllschadenspenkte (-22) jesltjlich in die Abbeitskabten  aefgenommen. Damit  ist die tat(
slchliche Position im Qeadbanten  aech kabtogbafisch ebkennbab. Die  Kabten  liegen als geobe- 
febenjiebte pdfs. fob end sind somit in Nafigationssistemen  netjbab.
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3.% DAREMEPHEBSMG

Das  Vebfahben  folgt dem o. a. Gbendsltje jeb Ebhebeng fon Vebbiss- end Schllschlden als 
Gbendlage  eineb fobstbehmbdlichen Stellengnahme jem Einfless des Schalengildes  aef das 
galdbaeliche  Betbiebsjiel mit folgenden Ebglnjengen:

p Gbendsltjliche  Bebncksichtigeng  deb Bestlnde ab eineb Hmhe  fon 150 cm

p Diffebenjiebeng  deb Neeschlle  in Winteb-  end Sommebschlle (diffebenjiebt in Stamm- 
end Webjelschlle)

p Altschlle  (diffebenjiebt in Stamm- end Webjelschlle)

p Ebfasseng fon Schllschetjmaqnahmen

p Aesgeiseng  des Ebstschllpbojentes (Pbojentsatj Bleme mit einem ebstmaligen Schll(
schaden in den letjten 1- Monaten  jem Infentebjeitpenkt)

p Ebfasseng deb Koobdinaten  (UTM)  des ebsten Baemes  des ebsten Segments mittels 
GPS-Geblt.

p Ebfasseng deb Himmelsbichteng  des Tbanssektfeblaefes sogie  mmglicheb Richtengs(
gechsel.

Als  Gbendlage  deb tebbestbischen Datenebfasseng  dienen die landeseigenen Aefnahmebmgen, 
die fnb die jesltjlichen Ebfassengskbitebien ebgeitebt  gebden  (fgl. Anlage  I).

3.%.1 ABKASF REPPEQRPIQCHE DAREMEPFAQQSMG

Die  Nafigation  im Rahmen  deb tebbestbischen Aefnahmeabbeiten  ebfolgte nbeb die aef Tablet- 
PCs  aefgespielten digitalen Kabten  (fgl. Abb.  -). Die  Ebfasseng deb Koobdinaten  nbeb GPS-  
Geblte.

Von  den 409 planebischen Stichpbobenpenkten -0-3 konnten im Rahmen  deb Infenteb -0-5 
%76 Stichpbobenpenkte bealisiebt gebden.  Diese  -76 Stichpbobenpenkte gebden  im Rahmen 
deb jgeiten  Folgeinfenteb ebneet aefgenommen.

Aef  diesen -76 Pbobepenkten gebden  19.319 Bleme ebfasst.
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4 ASQUEPRSMG  SMD EPGEBMIQQE
Die  Verwaltung  und die Auswertung  der erhobenen Daten  erfolgt datenbankgestützt. In der 
Anlage  II sind die Ergebnisse der Datenauswertung  aufgeführt. Für die einzelnen Auswer­
tungskriterien sind die einzelnen Ergebnisse, jeweils versehen mit den statistischen Kenngrö ­
ßen Standardfehler sowie  das Konfidenzintervall, angefügt. Dabei  werden  die Vorgefundenen  
Hauptbaumarten  Fichte, Buche, Douglasie, Kiefer, Esche, Bergahorn  und Eiche berücksich­
tigt. Alle  anderen Baumarten  werden  unter "sonstige Baumarten" zusammengefasst betrach­
tet.
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4.1 EPGEBMIQQE SCHWKQCHWDEM GEQALR

Nachfolgend  werden  die wesentlichen  Ergebnisse der Inventur 2025 für die "Hauptbaumar­
ten" aufgeführt. Die  Ergebnisse der Inventur 2024 sind jeweils in Klammern  dahinter aufge­
führt.

4.1.1 FICHRE

Der  Anteil  der Fichte an der Gesamtzahl  der aufgenommenen Bäume beträgt 22,4 % [22,9 
%].  Die  Fichte weist  ein NESQCHWKOPNVEMR von rd. 1,0 %  [1,4 %]  auf, das sich mit 0,8 %  [0,4 
%]  auf Sommer- und mit 0,2 %  [1,0 %]  auf Winterschäle  verteilt. Hinzu  kommen 0,2 %  [0,3 
%]  neue Wurzelschäle.

Das  EPQRQCHWKOPNVEMR (Bäume, die in den zurückliegenden 12 Monaten  erstmalig geschält 
wurden) liegt bei 0,3 %  [0,6 %].

25.1 %  [26,4 %]  der Fichten weisen  AKRE SCHWKQCHWDEM auf. Hinzu  kommen 0,6 %  [0,6 %]  
alte Wurzelschäle.

4.1.2 BSCHE

Der  Anteil  der Buche  an der Gesamtzahl  der aufgenommenen Bäume beträgt 67,0 %  [66,5 
%].  Die  Buche  weist  ein NESQCHWKOPNVEMR von 0,2 %  [0,2 %] (Sommerschäle) auf. Neue 
Wurzelschäle  war  nicht zu verzeichnen.

Das  EPQRQCHWKOPNVEMR (Bäume, die in den zurückliegenden 12 Monaten  erstmalig geschält 
wurden) liegt bei 0,2 %  [0,1 %].

10,3 %  [10,3 %]  der Buchen  weisen  AKRE SCHWKQCHWDEM auf. Alte  Wurzelschäle  war  nicht zu 
verzeichnen.

4.1.3 DNSGKAQIE

Der  Anteil  der Douglasie  an der Gesamtzahl  der aufgenommenen Bäume beträgt 2,4 %  [2,4 
%].  Die  Douglasie  weist  ein NESQCHWKOPNVEMR von 1,7 %  [2,1 %]  auf, das sich mit 0,6 %  [0,6 
%]  auf Sommer- und mit 1,1 %  [1,6 %]  auf Winterschäle  verteilt. Neue  Wurzelschäle  war 
nicht zu verzeichnen.
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Das  EPQRQCHWKOPNVEMR (Bleme, die in den jebnckliegenden 12 Monaten  ebstmalig geschllt 
gebden) liegt bei 0,2 % [0,2 %].

39,4 %  [40,4 %]  deb Doeglasie  geisen  AKRE SCHWKQCHWDEM aef. Hinje  kommen 0,4 %  [0,6 %]  
alte Webjelschlle.

4.1.4 KIEFEP

Deb  Anteil  deb Kiefeb  an deb Gesamtjahl  deb aefgenommenen Bleme betblgt 0,01 %.  Es  gab 
keine Nee- odeb Altschlle  je febjeichnen.

4.1.5 EQCHE

Es  gaben  keine Eschen im Rahmen  deb Infenteb je febjeichnen.

4.1.6 BEPGAHNPM

Deb  Anteil  des Bebgahobns  an deb Gesamtjahl  deb aefgenommenen Bleme betblgt 0,4 %  [0,5 
%].  Deb  Bebgahobn  geist  ein NESQCHWKOPNVEMR fon 0,0 %  [1,0 %]  (Sommebschlle) aef. Neee  
Webjelschlle  gab  nicht je febjeichnen.

Das  EPQRQCHWKOPNVEMR (Bleme, die in den jebnckliegenden 12 Monaten  ebstmalig geschllt 
gebden) liegt bei 0,0 %  [0,0 %].

19,0 %  [29,6 %]  deb Bebgahobne  geisen  AKRE SCHWKQCHWDEM aef. Alte  Webjelschlle  gab  nicht 
je febjeichnen.

4.1.7 EICHE

Deb  Anteil  deb Eiche an deb Gesamtjahl  deb aefgenommenen Bleme betblgt 1,3 %  [1,3 %].  
Es  gab  keine Neeschlle  je febjeichnen. Das  Altschllpbojent  liegt bei 5,5 %  [5,6 %].

4.1.8 QNMQRIGE BASLAPREM

Deb  Anteil  deb andeben Baemabten  an deb Gesamtjahl  deb aefgenommenen Bleme betblgt
6,3 %  [6,3 %].  Diese  geisen  ein NESQCHWKOPNVEMR fon 0,0 %  [0,5 %]  aef, das sich mit bd. 
0,0 %  [0,3 %]  aef Sommeb- end mit bd. 0,0 %  [0,3 %]  aef Wintebschlle  febteilt. Neee  Web (
jelschlle gab  nicht je febjeichnen.

Das  EPQRQCHWKOPNVEMR (Bleme, die in den jebnckliegenden 12 Monaten  ebstmalig geschllt 
gebden) liegt bei 0,0 %  [0,1 %].

6,3 %  [6,6 %]  deb sonstigen Baemabten  geisen  AKRE SCHWKQCHWDEM aef. Alte  Webjelschlle 
gab  nicht je febjeichnen.
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4.2 SCHWKQCHSRV

Schllschetjmaqnahmen konnten nicht ebfasst gebden.
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4.3 DAREMXBEPGABE  GELWY  LAMDEQTEPFAHPEM

Die  ebhobenen Daten  sind nach Abschless  deb Infenteb in eine fobgegeben Datenmaske  gem. 
deb Landesfobgabe aes deb Angeiseng  tGbendsltje jeb Ebhebeng fon Vebbiss- end Schlls(
chlden als Gbendlage  eineb fobstbehmbdlichen Stellengnahme jem Einfless des Schalengildes  
aef das galdbaeliche  Betbiebsjiels (Rheinland-Pfalj -011) je nbebfnhben.

Neben  den Infentebdaten sind dabin aech die Begleitdaten  deb jegeiligen fobstlichen Fllchen(
bejnge (Distbikte etc., Gbmqe  deb bebncksichtigen Fllche) aefjenehmen. Diese  Angaben  ste(
hen in Fobm deb fobhanden FE-Datenbankaesjnge  fnb die Fllchen aes Rheinland-Pfalj sogie  
dem Saabland jeb Vebfngeng.  (Fnb die in die Infenteb einbejogenen Nichtstaatsgaldfllchen 
(Pbifat- end Kommenalgald)  stehen keine entspbechenden daten jeb Vebfngeng).

Daje  gebden  die tebbestbisch ebfassten GPS-Koobdinaten  deb Anfangspenkte  deb Tbanssekte  
nbeb ein gbaphisches Infobmationssistem mit den Fllchendaten deb FE-Datenbanken  feb(
schnitten. Dabnbeb  lieq sich die ehakte Aefnahmefllche  identifijieben end die entspbechenden 
FE-Daten  in die Datenmaske  einbinden.
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5 DIQJSQQINM DEP EPGEBMIQQE

Die  ebhobenen Neeschllpbojente liegen aech 2025 ebneet aef einem niedbigen Nifeae.  Wlh(
bend sich das Neeschllpbojent deb Fichte fon 1,4 % aef 1,0 % febbingebt hat, ist das Nee (
schllpbojent deb Beche  bei 0,2 %  febblieben. Das  hmchste Neeschllpbojent  geist  in diesem 
Infentebjahb die Doeglasie  mit 1,7% aef.

Das  Neeschllpbojent deb Beche  liegt mit 0,2% ebneet aef einem sehb niedbigen Nifeae, dass 
ist abeb jem Teil  debch die Rahmenbedingen  deb landeseigenen Ebhebengsanleiteng  bedingt. 
Diese  sieht eine Bebncksichtigeng  fon Bechenbestlnden (gie aech Eiche end sonstiges 
Laebholj) bis je einem Alteb  fon 80 Jahben fob.

Deb  Vebgleich  deb Ebgebnisse jgischen  Wildbehejone  end Randjone jeigt insbesondebe bei 
deb Fichte ein leicht febschobenes Ebgebnis. In deb Wildbehejone  liegt das Neeschllpbojent 
deb Fichte bei 1,4 im Vebglich  jeb Randjone mit neb 1,0 %.  Bei  deb Beche  ist die Wildbehe(
jone mit 0,5% etgas  stlbkeb betboffen als deb Randjone (0,2%)

Das  Vebfahben, insbesondebe mit den im Rahmen  deb letjtjlhbigen Debchfnhbeng  eingefnhbten 
Optimiebengen  deb Infentebkabten ist sehb pbahisnah end geglhbt  einen geten Abbeitsfobt (
schbitt im Gellnde.
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1P;
1KMNOLH?JPJDN@UMK 0M# 7HFQCM ;MFNH

AMHAMG  I: ASFMAHLEBNGEM  (ASQVSG)

U0QCK>EJB?LDBK <@EVIO@EVABK 
9>PFLK>IM>NH 6QKONW@H#6L@ES>IA '%'*

:NL?BMQKHP: U '*,(%Y **%(* U
:CDICJO B?PI

6M#
B?PI?MH 6CPNAETHC AHONAETHC

(=) (<)

:AETH"
NAEPOS

(=)

RFAEOPJDNRCAENCH  
;M?JNNCGO (GM?B)

BCICMGPJD  LMK B?PI

<FJOCM  
(=) (<)

:KIICM  
(=) (<)

4 31 1F
4 3& 1F
4 33 1F
4 34 1F

4 3) 1F

4 36 1F

4 37 1F

4 38 1F
4 39 1F
4 4$ 1F &1$

) 41 1F =

) 4& 1F =

) 43 1F

) 44 1F

) 4) 1F

) 46 1F

) 47 1F

) 48 1F

) 49 1F

) )$ 1F

6 )1 0DH
6 )& LT
6 )3 LT

6 )4 1F

6 )) 1F

6 )6 1F

6 )7 1F

6 )8 1F

6 )9 1F

6 6$ 1F

7 61 BP
7 6& BP

7 63 BP

7 64 BP

7 6) BP

7 66 BP

7 67 BP

7 68 BP

7 69 BP

7 7$ BP
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1P;
1KMNOLH?JPJDN@UMK 0M# 7HFQCM ;MFNH

AMHAMG  II: EPGEBMIQOPNRNJNKK BASLOAPALEREP  NP  GEQALR

9>PFLK>IM>NH 6QKONW@H#6L@ES>IA '%'*

FF@EPB 9
BVQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN (%)

KLKCFABKTFKPBNR>II (%)

<@EVIMNLTBKP, KBQ 4.((6 169 1,% %,( 1,( %,,
<@EVIMNLTBKP, KBQ <LJJBN 4.((6 169 %,8 %,( 1,1 %,*
<@EVIMNLTBKP, KBQ WFKPBN 4.((6 169 %,' %,1 %,( %,%
<@EVIMNLTBKP, >IP 4.((6 169 '*,1 (,( '8,4 '1,8
:NLTBKP DBOQKAB FF@EPBK FJ IKRBKPQNG>EN 4.((6 169 ,4,6 (,( ,,,9 ,1,(
:NLTBKP ENOPO@EVIB 4.((6 169 %,( %,1 %,4 %,'
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, KBQ 4.((6 169 %,' %,1 %,( %,1
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, >IP 4.((6 169 %,6 %,' %,, %,4

BQ@EB 9
BVQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN (%)

KLKCFABKTFKPBNR>II (%)

<@EVIMNLTBKP, KBQ 1'.9*' '** %,' %,1 %,( %,'
<@EVIMNLTBKP, KBQ <LJJBN 1'.9*' '** %,' %,1 %,( %,1
<@EVIMNLTBKP, KBQ WFKPBN 1'.9*' '** %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, >IP 1'.9*' '** 1%,( 1,1 11,4 9,'
:NLTBKP DBOQKAB BQ@EBK FJ IKRBKPQNG>EN 1'.9*' '** 89,* 1,' 9%,, 88,4
:NLTBKP ENOPO@EVIB 1'.9*' '** %,' %,1 %,' %,1
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, KBQ 1'.9*' '** %,% %,% %,1 %,%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, >IP 1'.9*' '** %,% %,% %,1 %,%

DLQDI>OFB 9
BVQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN (%)

KLKCFABKTFKPBNR>II (%)

<@EVIMNLTBKP, KBQ 46* '9 1,, 1,% ',8 %,,
<@EVIMNLTBKP, KBQ <LJJBN 46* '9 %,6 %,4 1,% %,(
<@EVIMNLTBKP, KBQ WFKPBN 46* '9 1,1 1,% ',1 %,%
<@EVIMNLTBKP, >IP 46* '9 (9,4 *,* 44,9 ((,8
:NLTBKP DBOQKAB DLQDI>OFBK  FJ IKRBKPQNG>EN 46* '9 *9,8 *,8 6*,6 *4,%
:NLTBKP ENOPO@EVIB 46* '9 %,9 %,6 1,* %,'
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, KBQ 46* '9 %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, >IP 46* '9 %,4 %,4 %,8 %,%

KFBCBN 9
BVQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN (%)

KLKCFABKTFKPBNR>II (%)

<@EVIMNLTBKP, KBQ 1 1 %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, KBQ <LJJBN 1 1 %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, KBQ WFKPBN 1 1 %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, >IP 1 1 %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP DBOQKAB KFBCBNK  FJ IKRBKPQNG>EN 1 1 1%%,% %,% %,% %,%
:NLTBKP ENOPO@EVIB 1 1 %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, KBQ 1 1 %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, >IP 1 1 %,% %,% %,% %,%
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18;
1KMNOLH?JPJDN@UMK 0M# 7HFQCM ;MFNH

9>PFLK>IM>NH 6QKONW@H#6L@ES>IA '%'*

EO@EB 9
BVQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN (%)

KLKCFABKTFKPBNR>II (%)

<@EVIMNLTBKP, KBQ % % %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, KBQ <LJJBN % % %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, KBQ WFKPBN % % %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, >IP % % %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP DBOQKAB EO@EB FJ IKRBKPQNG>EN % % %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP ENOPO@EVIB % % %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, KBQ % % %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, >IP % % %,% %,% %,% %,%

BBND>ELNK 9
BVQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN (%)

KLKCFABKTFKPBNR>II (%)

<@EVIMNLTBKP, KBQ 84 1% %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, KBQ <LJJBN 84 1% %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, KBQ WFKPBN 84 1% %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, >IP 84 1% 19,% 11,( (%,( ,,8
:NLTBKP DBOQKAB BBND>ELNK  FJ IKRBKPQNG>EN 84 1% 81,% 11,( 9',' 69,,
:NLTBKP ENOPO@EVIB 84 1% %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, KBQ 84 1% %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, >IP 84 1% %,% %,% %,% %,%

EF@EB 9
BVQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN (%)

KLKCFABKTFKPBNR>II (%)

<@EVIMNLTBKP, KBQ '*( '8 %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, KBQ <LJJBN '*( '8 %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, KBQ WFKPBN '*( '8 %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, >IP '*( '8 *,* (,4 9,% ',1
:NLTBKP DBOQKAB EF@EBK FJ IKRBKPQNG>EN '*( '8 94,* (,4 9,,9 91,%
:NLTBKP ENOPO@EVIB '*( '8 %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, KBQ '*( '8 %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, >IP '*( '8 %,% %,% %,% %,%

OLKOPFDB B>QJ>NPBK 9
BVQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN (%)

KLKCFABKTFKPBNR>II (%)

<@EVIMNLTBKP, KBQ 1.''8 1%6 %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, KBQ <LJJBN 1.''8 1%6 %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, KBQ WFKPBN 1.''8 1%6 %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, >IP 1.''8 1%6 6,( 1,* ,,8 4,8
:NLTBKP DBOQKAB BVQJB  FJ IKRBKPQNG>EN 1.''8 1%6 94,9 1,1 96,% 9(,,
:NLTBKP ENOPO@EVIB 1.''8 1%6 %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, KBQ 1.''8 1%6 %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, >IP 1.''8 1%6 %,% %,% %,% %,%

GBO>JP 9
BVQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN (%)

KLKCFABKTFKPBNR>II (%)

<@EVIMNLTBKP, KBQ 19.(19 ',6 %,4 %,1 %,* %,(
<@EVIMNLTBKP, KBQ <LJJBN 19.(19 ',6 %,( %,1 %,4 %,(
<@EVIMNLTBKP, KBQ WFKPBN 19.(19 ',6 %,1 %,% %,1 %,%
<@EVIMNLTBKP, >IP 19.(19 ',6 14,% 1,' 1*,' 1',8
:NLTBKP DBOQKAB BVQJB  FJ IKRBKPQNG>EN 19.(19 ',6 8*,8 1,' 8,,% 84,6
:NLTBKP ENOPO@EVIB 19.(19 ',6 %,' %,1 %,( %,1
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, KBQ 19.(19 ',6 %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, >IP 19.(19 ',6 %,% %,% %,% %,%
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18;
1KMNOLH?JPJDN@UMK 0M# 7HFQCM ;MFNH

9>PFLK>IM>NH 6QKONW@H#6L@ES>IA '%'*

1>QJ>NPBKRBNPBFIQKD 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

FF@EPB &9.(&9 ',+ ''") &"9 ')") '%"*
1Q@EB &9.(&9 ',+ +,"% '"( +9"( +)"-
DLQDI>OFB &9.(&9 ',+ '") %", ("& &",
8FBCBN &9.(&9 ',+ %"% %"% %"% %"%
3O@EB &9.(&9 ',+ %"% %"% %"% %"%
1BND>ELNK &9.(&9 ',+ %") %"' %"+ %"(
3F@EB &9.(&9 ',+ &"( %") &", %"9
OLKOPFDB 1>QJ>NPBK &9.(&9 ',+ +") %"9 ,"' *"*

<@EVIO@EQPT 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

:NLTBKP <@EVIO@EQPT &9.(&9 ',+ %"% %"% %"% %"%

:AETHNAE?BCJCMEC@PJD 6?OFKJ?HL?MG 3PJNMUAG"3KAER?HB &$&) 14



18;
1KMNOLH?JPJDN@UMK 0M# 7HFQCM ;MFNH

AMHAMG  III: EPGEBMIQOPNRNJNKK BASLOAPALEREP  FNA  BIPJEMFEKD

9>PFLK>IM>NH 6QKONW@H#6L@ES>IA '%'* # 4L0 1FNHBKCBIA   -!

4F@EPB 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

<@EVIMNLTBKP" KBQ ,&( '* %"+ %"* &"& %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN ,&( '* %"+ %"* &"& %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN ,&( '* %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP ,&( '* &)", )"% &-", &%"-
:NLTBKP DBOQKAB 4F@EPBK FJ IKRBKPQNG>EN ,&( '* -*"& )"& -."' -&"&
:NLTBKP 3NOPO@EVIB ,&( '* %"& %"& %"( %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ ,&( '* %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP ,&( '* %"( %"( %"+ %"%

1Q@EB 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

<@EVIMNLTBKP" KBQ '$&&% )% %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN '$&&% )% %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN '$&&% )% %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP '$&&% )% &%"+ '". &("* ,"-
:NLTBKP DBOQKAB 1Q@EBK FJ IKRBKPQNG>EN '$&&% )% -.") '". .'"' -+"*
:NLTBKP 3NOPO@EVIB '$&&% )% %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ '$&&% )% %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP '$&&% )% %"% %"% %"% %"%

2LQDI>OFB 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

<@EVIMNLTBKP" KBQ ,( * &") %"' &"* &"'
<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN ,( * &") %"' &"* &"'
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN ,( * %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP ,( * +%"( ,"+ +,". *'",
:NLTBKP DBOQKAB 2LQDI>OFBK  FJ IKRBKPQNG>EN ,( * (.", ,"+ ),"( ('"&
:NLTBKP 3NOPO@EVIB ,( * %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ ,( * %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP ,( * %"% %"% %"% %"%

8FBCBN 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

<@EVIMNLTBKP" KBQ % % %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN % % %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN % % %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP DBOQKAB 8FBCBNK  FJ IKRBKPQNG>EN % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP 3NOPO@EVIB % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP % % %"% %"% %"% %"%
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1P;
1KMNOLH?JPJDN@UMK 0M# 7HFQCM ;MFNH

9>PFLK>IM>NH 6QKONW@H#6L@ES>IA '%'* # FL0 1FNHBKCBIA   -!

3O@EB 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

<@EVIMNLTBKP" KBQ % % %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN % % %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN % % %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP DBOQKAB 3O@EB FJ IKRBKPQNG>EN % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP 3NOPO@EVIB % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP % % %"% %"% %"% %"%

1BND>ELNK 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

<@EVIMNLTBKP" KBQ &- ) %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN &- ) %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN &- ) %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP &- ) *"+ +"- &'"( %"%
:NLTBKP DBOQKAB 1BND>ELNK  FJ IKRBKPQNG>EN &- ) .)") +"- &%%"% -,",
:NLTBKP 3NOPO@EVIB &- ) %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ &- ) %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP &- ) %"% %"% %"% %"%

3F@EB 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

<@EVIMNLTBKP" KBQ +& * %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN +& * %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN +& * %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP +& * %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP DBOQKAB 3F@EBK FJ IKRBKPQNG>EN +& * &%%"% %"% &%%"% &%%"%
:NLTBKP 3NOPO@EVIB +& * %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ +& * %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP +& * %"% %"% %"% %"%

OLKOPFDB 1>QJ>NPBK 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

<@EVIMNLTBKP" KBQ &,* &* %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN &,* &* %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN &,* &* %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP &,* &* *", ("' -". '"*
:NLTBKP DBOQKAB 1VQJB  FJ IKRBKPQNG>EN &,* &* .)"( ("' .,"* .&"&
:NLTBKP 3NOPO@EVIB &,* &* %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ &,* &* %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP &,* &* %"% %"% %"% %"%

GBO>JP 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

<@EVIMNLTBKP" KBQ (.&*% )* %"' %"& %"( %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN (.&*% )* %"' %"& %"( %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN (.&*% )* %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP (.&*% )* &'"' '"* &)", .",
:NLTBKP DBOQKAB 1VQJB  FJ IKRBKPQNG>EN (.&*% )* -,"- '"* .%"( -*"'
:NLTBKP 3NOPO@EVIB (.&*% )* %"% %"% %"& %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ (.&*% )* %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP (.&*% )* %"% %"% %"% %"%
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18;
1KMNOLH?JPJDN@UMK 0M# 7HFQCM ;MFNH

9>PFLK>IM>NH 6QKONW@H#6L@ES>IA '%'* # FL0 BFNHBKCBIA  (8)

B>QJ>NPBKRBNPBFIQKD 9
BVQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN (%)

KLKCFABKTFKPBNR>II (%)

FF@EPB (.1*% 4* '',6 *,1 ',,8 1,,*
BQ@EB (.1*% 4* 6,,% 6,1 ,(,% 6%,9
DLQDI>OFB (.1*% 4* ',( ',1 4,4 %,'
KFBCBN (.1*% 4* %,% %,% %,% %,%
EO@EB (.1*% 4* %,% %,% %,% %,%
BBND>ELNK (.1*% 4* %,6 %,( %,9 %,'
EF@EB (.1*% 4* 1,9 1,4 (,( %,6
OLKOPFDB B>QJ>NPBK (.1*% 4* *,6 ',( ,,9 (,'

<@EVIO@EQPT 9
BVQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN (%)

KLKCFABKTFKPBNR>II (%)

:NLTBKP <@EVIO@EQPT (.1*% 4* %,% %,% %,% %,%
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18;
1KMNOLH?JPJDN@UMK 0M# 7HFQCM ;MFNH

AMHAMG  IV: EPGEBMIQOPNRNJNKK BASLOAPALEREP  FNA  HNCHUAKD

9>PFLK>IM>NH 6QKONW@H#6L@ES>IA '%'* # FL0 6L@ES>IA  '&!

FF@EPB 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

<@EVIMNLTBKP" KBQ '+- , %", %"- &"* %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN '+- , %", %"- &"* %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN '+- , %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP '+- , '&"( *"( '+"+ &+"%
:NLTBKP DBOQKAB FF@EPBK FJ IKRBKPQNG>EN '+- , ,-"% *"' -("' ,'"-
:NLTBKP 3NOPO@EVIB '+- , %", %"- &"* %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ '+- , %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP '+- , %"% %"% %"% %"%

1Q@EB 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!
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<@EVIMNLTBKP" >IP % % %"% %"% %"% %"%
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:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP % % %"% %"% %"% %"%
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<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN % % %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP DBOQKAB 1BND>ELNK  FJ IKRBKPQNG>EN % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP 3NOPO@EVIB % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ % % %"% %"% %"% %"%
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<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN & & %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP & & %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP DBOQKAB 3F@EBK FJ IKRBKPQNG>EN & & &%%"% %"% %"% %"%
:NLTBKP 3NOPO@EVIB & & %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ & & %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP & & %"% %"% %"% %"%
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<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN &% ) %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN &% ) %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP &% ) %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP DBOQKAB 1VQJB  FJ IKRBKPQNG>EN &% ) &%%"% %"% &%%"% &%%"%
:NLTBKP 3NOPO@EVIB &% ) %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ &% ) %"% %"% %"% %"%
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<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN +(% 9 %"( %"( %"+ %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN +(% 9 %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP +(% 9 &*"+ )") '%"% &&"&
:NLTBKP DBOQKAB 1VQJB  FJ IKRBKPQNG>EN +(% 9 -)"& )"* --"+ ,9"+
:NLTBKP 3NOPO@EVIB +(% 9 %"( %"( %"+ %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ +(% 9 %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP +(% 9 %"% %"% %"% %"%
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>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

<@EVIMNLTBKP" KBQ 9+) (& %", %") &"' %"(
<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN 9+) (& %", %") &"' %"(
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN 9+) (& %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP 9+) (& (&"+ -", )%") ''"9
:NLTBKP DBOQKAB FF@EPBK FJ IKRBKPQNG>EN 9+) (& +,"9 -", ,+"+ *9"(
:NLTBKP 3NOPO@EVIB 9+) (& %") %"' %", %"'
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ 9+) (& %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP 9+) (& %"* %"( %"- %"'

1Q@EB 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI
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CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

<@EVIMNLTBKP" KBQ &.,%' (* %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN &.,%' (* %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN &.,%' (* %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP &.,%' (* *"* &"9 ,") ("+
:NLTBKP DBOQKAB 1Q@EBK FJ IKRBKPQNG>EN &.,%' (* 9)"* &"9 9+") 9'"+
:NLTBKP 3NOPO@EVIB &.,%' (* %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ &.,%' (* %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP &.,%' (* %"% %"% %"% %"%
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<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN % % %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP DBOQKAB DLQDI>OFBK  FJ IKRBKPQNG>EN % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP 3NOPO@EVIB % % %"% %"% %"% %"%
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<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN % % %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP DBOQKAB 8FBCBNK  FJ IKRBKPQNG>EN % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP 3NOPO@EVIB % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP % % %"% %"% %"% %"%
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<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN % % %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP DBOQKAB 3O@EB FJ IKRBKPQNG>EN % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP 3NOPO@EVIB % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ % % %"% %"% %"% %"%
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<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN & & %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN & & %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP & & &%%"% %"% %"% %"%
:NLTBKP DBOQKAB 1BND>ELNK  FJ IKRBKPQNG>EN & & %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP 3NOPO@EVIB & & %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ & & %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP & & %"% %"% %"% %"%
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<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN 9% + %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN 9% + %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP 9% + &("( )", &-"& -"+
:NLTBKP DBOQKAB 3F@EBK FJ IKRBKPQNG>EN 9% + -+", )", 9&") -&"9
:NLTBKP 3NOPO@EVIB 9% + %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ 9% + %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP 9% + %"% %"% %"% %"%
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<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN &&' &) %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN &&' &) %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP &&' &) &+"& &&") ',") )",
:NLTBKP DBOQKAB 1VQJB  FJ IKRBKPQNG>EN &&' &) 9)"+ '"9 9,"+ 9&",
:NLTBKP 3NOPO@EVIB &&' &) %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ &&' &) %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP &&' &) %"% %"% %"% %"%
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<@EVIMNLTBKP" KBQ '.-+9 )& %"' %"' %") %"&
<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN '.-+9 )& %"' %"' %") %"&
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN '.-+9 )& %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP '.-+9 )& &)"+ ("- &-") &%"-
:NLTBKP DBOQKAB 1VQJB  FJ IKRBKPQNG>EN '.-+9 )& -*"( ("- -9"& -&"*
:NLTBKP 3NOPO@EVIB '.-+9 )& %"& %"& %"' %"&
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ '.-+9 )& %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP '.-+9 )& %"% %"% %"% %"%
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Nationalpark Hunsrück-Hochwald 2025 - FoA Idarwald (22)

Baumartenverteilung N
Bäume

Stichproben­
anzahl

prozentualer
Anteil

Standard­
fehler (%)

Konfidenzintervall (%)

Fichte 2.869 41 33,6 6,0 39,6 27,6
Buche 2.869 41 59,3 6,5 65,8 52,8
Douglasie 2.869 41 0,0 0,0 0,0 0,0
Kiefer 2.869 41 0,0 0,0 0,0 0,0
Esche 2.869 41 0,0 0,0 0,0 0,0
Bergahorn 2.869 41 0,0 0,0 0,1 0,0
Eiche 2.869 41 3,1 2,1 5,2 1,1
sonstige Baumarten 2.869 41 3,9 1,5 5,4 2,4

Schälschutz N
Bäume

Stichproben­
anzahl

prozentualer
Anteil

Standard­
fehler (%)

Konfidenzintervall (%)

Prozent Schälschutz 2.869 41 0,0 0,0 0,1 0,0
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<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN )&) &) &"% %"+ &"* %")
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN )&) &) %"* %"* &"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP )&) &) (("+ &%"% )("+ '("+
:NLTBKP DBOQKAB FF@EPBK FJ IKRBKPQNG>EN )&) &) +*"9 9"9 ,*"- *+"&
:NLTBKP 3NOPO@EVIB )&) &) %"* %"* &"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ )&) &) %"' %"( %"* %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP )&) &) %"' %"( %"* %"%
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<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN &.9+( (+ %"* %"( %"- %"&
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN &.9+( (+ %"& %"& %"& %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP &.9+( (+ '&"( )"( '*"+ &,"&
:NLTBKP DBOQKAB 1Q@EBK FJ IKRBKPQNG>EN &.9+( (+ ,-"( )") -'", ,("9
:NLTBKP 3NOPO@EVIB &.9+( (+ %") %"( %"+ %"&
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ &.9+( (+ %"' %"' %"( %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP &.9+( (+ %"% %"% %"% %"%
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<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN &&( ) %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN &&( ) %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP &&( ) '+"* ,"( (("- &9"(
:NLTBKP DBOQKAB DLQDI>OFBK  FJ IKRBKPQNG>EN &&( ) ,("* ,"( -%", ++"'
:NLTBKP 3NOPO@EVIB &&( ) %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ &&( ) %"% %"% %"% %"%
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<@EVIMNLTBKP" KBQ % % %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN % % %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN % % %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP DBOQKAB 8FBCBNK  FJ IKRBKPQNG>EN % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP 3NOPO@EVIB % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP % % %"% %"% %"% %"%

:AETHNAE?BCJCMEC@PJD 6?OFKJ?HL?MG 3PJNMUAG"3KAER?HB &$&) &4



1P;
1KMNOLH?JPJDN@UMK 0M# 7HFQCM ;MFNH

9>PFLK>IM>NH 6QKONW@H#6L@ES>IA '%'* # WFIANQEBTLKB

EO@EB 9
BVQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN (%)

KLKCFABKTFKPBNR>II (%)

<@EVIMNLTBKP, KBQ % % %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, KBQ <LJJBN % % %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, KBQ WFKPBN % % %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, >IP % % %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP DBOQKAB EO@EB FJ IKRBKPQNG>EN % % %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP ENOPO@EVIB % % %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, KBQ % % %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, >IP % % %,% %,% %,% %,%

BBND>ELNK 9
BVQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN (%)

KLKCFABKTFKPBNR>II (%)

<@EVIMNLTBKP, KBQ 18 1 %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, KBQ <LJJBN 18 1 %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, KBQ WFKPBN 18 1 %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, >IP 18 1 %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP DBOQKAB BBND>ELNK  FJ IKRBKPQNG>EN 18 1 1%%,% %,% %,% %,%
:NLTBKP ENOPO@EVIB 18 1 %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, KBQ 18 1 %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, >IP 18 1 %,% %,% %,% %,%

EF@EB 9
BVQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN (%)

KLKCFABKTFKPBNR>II (%)

<@EVIMNLTBKP, KBQ 1 1 %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, KBQ <LJJBN 1 1 %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, KBQ WFKPBN 1 1 %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, >IP 1 1 1%%,% %,% %,% %,%
:NLTBKP DBOQKAB EF@EBK FJ IKRBKPQNG>EN 1 1 %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP ENOPO@EVIB 1 1 %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, KBQ 1 1 %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, >IP 1 1 %,% %,% %,% %,%

OLKOPFDB B>QJ>NPBK 9
BVQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN (%)

KLKCFABKTFKPBNR>II (%)

<@EVIMNLTBKP, KBQ 1*1 1% %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, KBQ <LJJBN 1*1 1% %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, KBQ WFKPBN 1*1 1% %,% %,% %,% %,%
<@EVIMNLTBKP, >IP 1*1 1% %,, %,* 1,' %,1
:NLTBKP DBOQKAB BVQJB  FJ IKRBKPQNG>EN 1*1 1% 1%%,% %,% 1%%,% 1%%,%
:NLTBKP ENOPO@EVIB 1*1 1% %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, KBQ 1*1 1% %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, >IP 1*1 1% %,% %,% %,% %,%

GBO>JP 9
BVQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN (%)

KLKCFABKTFKPBNR>II (%)

<@EVIMNLTBKP, KBQ '.66% (8 %,6 %,( %,9 %,(
<@EVIMNLTBKP, KBQ <LJJBN '.66% (8 %,* %,' %,, %,'
<@EVIMNLTBKP, KBQ WFKPBN '.66% (8 %,1 %,1 %,' %,%
<@EVIMNLTBKP, >IP '.66% (8 '',1 (,* '*,, 18,6
:NLTBKP DBOQKAB BVQJB  FJ IKRBKPQNG>EN '.66% (8 ,,,* (,6 81,1 ,(,9
:NLTBKP ENOPO@EVIB '.66% (8 %,( %,' %,6 %,1
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, KBQ '.66% (8 %,% %,% %,% %,%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB, >IP '.66% (8 %,% %,% %,% %,%

:AETHNAE?BCJCMEC@PJD 6?OFKJ?HL?MG 3PJNMUAG"3KAER?HB &$&) &)



1P;
1KMNOLH?JPJDN@UMK 0M# 7HFQCM ;MFNH

9>PFLK>IM>NH 6QKONW@H#6L@ES>IA '%'* # WFIANQEBTLKB

1>QJ>NPBKRBNPBFIQKD 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

FF@EPB '.++% (- &*"+ )"- '%"( &%"-
1Q@EB '.++% (- ,("- +"' -%"% +,"+
DLQDI>OFB '.++% (- )"' '"- ,"% &"*
8FBCBN '.++% (- %"% %"% %"% %"%
3O@EB '.++% (- %"% %"% %"% %"%
1BND>ELNK '.++% (- %", %", &") %"%
3F@EB '.++% (- %"% %"% %"& %"%
OLKOPFDB 1>QJ>NPBK '.++% (- *", '"( -"% (")

<@EVIO@EQPT 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

:NLTBKP <@EVIO@EQPT '.++% (- %"% %"% %"% %"%

:AETHNAE?BCJCMEC@PJD 6?OFKJ?HL?MG 3PJNMUAG"3KAER?HB &$&) &6
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1KMNOLH?JPJDN@UMK 0M# 7HFQCM ;MFNH

AMHAMG  VII: EPGEBMIQOPNRNJNKK BASLOAPALEREP  FNA  RAMDVNME

9>PFLK>IM>NH 6QKONW@H#6L@ES>IA '%'* # R>KATLKB

FF@EPB 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

<@EVIMNLTBKP" KBQ (.-*( &*( &"% %"( &"( %"+
<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN (.-*( &*( %"- %"( &"& %"*
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN (.-*( &*( %"' %"' %"( %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP (.-*( &*( ')"+ ("+ '-"& '&"%
:NLTBKP DBOQKAB FF@EPBK FJ IKRBKPQNG>EN (.-*( &*( ,*"' ("+ ,-", ,&"+
:NLTBKP 3NOPO@EVIB (.-*( &*( %"( %"& %") %"'
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ (.-*( &*( %"' %"& %"( %"&
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP (.-*( &*( %"+ %"' %"- %")

1Q@EB 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

<@EVIMNLTBKP" KBQ &%.-,9 '&+ %"' %"& %"' %"&
<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN &%.-,9 '&+ %"' %"& %"' %"&
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN &%.-,9 '&+ %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP &%.-,9 '&+ -") &"% 9") ,")
:NLTBKP DBOQKAB 1Q@EBK FJ IKRBKPQNG>EN &%.-,9 '&+ 9&"* &"% 9'"* 9%")
:NLTBKP 3NOPO@EVIB &%.-,9 '&+ %"& %"& %"' %"&
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ &%.-,9 '&+ %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP &%.-,9 '&+ %"% %"% %"& %"%

DLQDI>OFB 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

<@EVIMNLTBKP" KBQ (*' '* '"( &"( ("+ &"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN (*' '* %"9 %"* &"( %")
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN (*' '* &") &"( '"- %"&
<@EVIMNLTBKP" >IP (*' '* )("* +") )9"9 (,"&
:NLTBKP DBOQKAB DLQDI>OFBK  FJ IKRBKPQNG>EN (*' '* **") +", +'"& )-",
:NLTBKP 3NOPO@EVIB (*' '* &"& %"- '"% %"(
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ (*' '* %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP (*' '* %"% %"% %"% %"%

8FBCBN 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

<@EVIMNLTBKP" KBQ & & %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN & & %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN & & %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP & & %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP DBOQKAB 8FBCBNK  FJ IKRBKPQNG>EN & & &%%"% %"% %"% %"%
:NLTBKP 3NOPO@EVIB & & %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ & & %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP & & %"% %"% %"% %"%

:AETHNAE?BCJCMEC@PJD 6?OFKJ?HL?MG 3PJNMUAG"3KAER?HB &$&) &7



1P;
1KMNOLH?JPJDN@UMK 0M# 7HFQCM ;MFNH

9>PFLK>IM>NH 6QKONW@H#6L@ES>IA '%'* # R>KATLKB

3O@EB 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

<@EVIMNLTBKP" KBQ % % %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN % % %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN % % %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP DBOQKAB 3O@EB FJ IKRBKPQNG>EN % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP 3NOPO@EVIB % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ % % %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP % % %"% %"% %"% %"%

1BND>ELNK 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

<@EVIMNLTBKP" KBQ ++ . %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN ++ . %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN ++ . %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP ++ . ')"' &'"( (+"+ &&".
:NLTBKP DBOQKAB 1BND>ELNK  FJ IKRBKPQNG>EN ++ . ,*"- &'"( --"& +(")
:NLTBKP 3NOPO@EVIB ++ . %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ ++ . %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP ++ . %"% %"% %"% %"%

3F@EB 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

<@EVIMNLTBKP" KBQ '*' ', %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN '*' ', %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN '*' ', %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP '*' ', *"' ("* -"+ &",
:NLTBKP DBOQKAB 3F@EBK FJ IKRBKPQNG>EN '*' ', .)"- ("* .-"( .&")
:NLTBKP 3NOPO@EVIB '*' ', %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ '*' ', %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP '*' ', %"% %"% %"% %"%

OLKOPFDB 1>QJ>NPBK 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

<@EVIMNLTBKP" KBQ &$%)+ .) %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN &$%)+ .) %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN &$%)+ .) %"% %"% %"% %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP &$%)+ .) ,"( &"- ."% *"*
:NLTBKP DBOQKAB 1VQJB  FJ IKRBKPQNG>EN &$%)+ .) .)"% &"( .*"( .'"+
:NLTBKP 3NOPO@EVIB &$%)+ .) %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ &$%)+ .) %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP &$%)+ .) %"% %"% %"% %"%

GBO>JP 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

<@EVIMNLTBKP" KBQ &+$)). '(* %") %"& %"* %"(
<@EVIMNLTBKP" KBQ <LJJBN &+$)). '(* %"( %"& %") %"'
<@EVIMNLTBKP" KBQ WFKPBN &+$)). '(* %"& %"% %"& %"%
<@EVIMNLTBKP" >IP &+$)). '(* &'"- &"( &)"& &&"*
:NLTBKP DBOQKAB 1VQJB  FJ IKRBKPQNG>EN &+$)). '(* -,"% &"( --"( -*",
:NLTBKP 3NOPO@EVIB &+$)). '(* %"' %"& %"' %"&
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" KBQ &+$)). '(* %"% %"% %"% %"%
:NLTBKP WQNTBIO@EVIB" >IP &+$)). '(* %"% %"% %"% %"%

:AETHNAE?BCJCMEC@PJD 6?OFKJ?HL?MG 3PJNMUAG"3KAER?HB &$&) &8



18;
1KMNOLH?JPJDN@UMK 0M# 7HFQCM ;MFNH

9>PFLK>IM>NH 6QKONW@H#6L@ES>IA '%'* # ;>KATLKB

1>QJ>NPBKRBNPBFIQKD 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

4F@EPB &+$)). '(* '(") '"& '*"* '&"(
1Q@EB &+$)). '(* ++"& '"* +-"+ +(",
2LQDI>OFB &+$)). '(* '"& %", '". &")
8FBCBN &+$)). '(* %"% %"% %"% %"%
3O@EB &+$)). '(* %"% %"% %"% %"%
1BND>ELNK &+$)). '(* %") %"' %"+ %"'
3F@EB &+$)). '(* &"* %"* '"% &"%
OLKOPFDB 1>QJ>NPBK &+$)). '(* +") %". ,"( *")

<@EVIO@EQPT 9
1VQJB

<PF@EMNL?BK#
>KT>EI

MNLTBKPQ>IBN
0KPBFI

<P>KA>NA#
CBEIBN  %!

8LKCFABKTFKPBNR>II  %!

:NLTBKP <@EVIO@EQPT &+$)). '(* %"% %"% %"% %"%

:AETHNAE?BCJCMEC@PJD 6?OFKJ?HL?MG 3PJNMUAG"3KAER?HB &$&) &9


